
Bereits vor dem Betreten des Hauses  begegnen Sie der großen  Bedeutung des 
nassen Elements auf unserem Planeten. Mehr als 70% der Erde besteht aus 
Wasser. Doch nur wenig von dieser riesigen Wassermenge ist für den Menschen 
direkt nutzbar:

Füllt man das Salzwasser der Erde in einen Würfel, reicht
dieser auf der Landkarte nur von Passau bis nach London
(1100 km). Das gesamte Süßwasser der Erde in einem 
Würfel würde von hier bis nach Leipzig reichen (330 km). 

Doch für uns ist nur das saubere Trinkwasser nutzbar, das in einen Würfel gefüllt 
bis nach München reicht (160 km). 

� Wasser ist Leben

� Der Bär im Wasser

Beim Hochgehen der Treppe ist Ihnen vielleicht linkerhand 
ein kindgerecht dargestelltes Tier aufgefallen. 

Das Bärtierchen ist das Maskottchen des Haus am Strom.
Obwohl es in Wirklichkeit  kleiner als 1 Millimeter ist, 
hat es verblüffende Eigenschaften: Bei Trockenheit bildet 

es sich zurück zu einem Tönnchen. In diesem Stadium kann es bis 50 Jahre ohne 
Wasser überleben und übersteht Temperaturen von - 200° C bis + 150°C. 

Bärtierchen (Tardigraden) finden sich fast überall wo Wasser vorkommt und sind 
wahre Überlebenskünstler.

� Wasser formt

Die Architektur des Hauses lehnt sich an die
formenden Eigenschaften des Wassers an. 

Wie ein vom Wasser glatt geschliffener Flusskiesel ragt der sichtbare Teil dieses 
Gebäudeabschnitts aus der Erde, während sich das Haupthaus gleichsam wie 
eine Welle darstellt. 
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